
Reglement Schnällscht Mättmistetter 2024
 

Startberechtigt: - Kinder der Jahrgänge 2010 und jünger, welche in der Gemeinde  

  Mettmenstetten wohnhaft sind. 

- Massgebend ist jeweils das Kalenderjahr. 

 

Kategorien: - Jg. 2010/2011 (Kat. A) 

- Jg. 2012/2013 (Kat. B) 

- Jg. 2014/2015 (Kat. C) 

- Jg. 2016/2017 (Kat. D) 

- Jüngere Kinder ab Jg. 2018 starten in der Kategorie 2016/2017 (Kat. D). 

Sie werden nicht separat gewertet, sind aber medaillenberechtigt. 

 

Qualifikation: - Qualifiziert für die Halbfinale sind die 8 Zeitschnellsten der gesamten 

Kategorie (nicht der Rang in der Serie!). 

- Qualifiziert für die Finale sind die 4 Zeitschnellsten beider Läufe der 

Halbfinale (nicht der Rang in der Serie!). 

- Laufen 2 oder mehrere Kinder die gleiche Zeit und dies hat auf das 

Weiterkommen einen Einfluss, gilt jeweils: 

1. Videoaufnahme (gilt für den Halbfinal/Final)  

2. bessere Zeit aus dem Vorlauf/Halbfinal 

3. jüngeres Kind anhand Geburtsdatums 

4. Losentscheid 

 Diese Regel gilt auch bei Zeitgleichheit im Final. 

 

Zieleinlauf: Generell gelten die gestoppten Zeiten der Zeitnehmer. 

 Im Zweifelsfall entscheidet der durchführende Organisator anhand der 

 visuellen Wahrnehmung bzw. der Videoaufnahme, falls durchgeführt. 

 

Bahneinteilung: Nach den Vorläufen starten die beiden zeitschnellsten jeweils auf den 

 Bahnen 2 in den beiden Halbfinal-Serien, Rang 3 und 4 auf den Bahnen 3, 

 Rang 5 und 6 auf den Bahnen 1 und Rang 7 und 8 auf den Bahnen 4. 

 

Disqualifikation: Offensichtliche Unsportlichkeit kann mit der Disqualifikation bestrafft 

 werden. 

 Im Zweifelsfall entscheidet der durchführende Organisator. 

 

Fehlstart: Mehrmalige Fehlstarts des gleichen Kindes werden wie folgt geahnt: 

 2 Fehlstarts = keine Konsequenz 

 3 Fehlstarts = Disqualifikation 

 Diese Regel gilt unabhängig davon, ob vorher schon ein anderes Kind 

 einen Fehlstart verursacht hat. 

 Im Zweifelsfall entscheidet der durchführende Organisator aufgrund 

 der Aussage des Starters. 

 

Behinderung: Wird ein Kind während dem Lauf von Zuschauern oder anderen Läufern 

 entscheidend behindert, kann es wenn möglich in der letzten Serie der 

 Kategorie nochmals starten. Ist dies nicht möglich, wird die Zeit aus dem 

 Vorlauf übernommen. 

 Im Zweifelsfall entscheidet der durchführende Organisator. 

 

Weiteres: Sämtliche nicht geregelte Fälle werden durch den durchführenden 

 Organisator entschieden. 

 Für die Qualifikation von überregionalen Wettkämpfen, gelten deren  

 Qualifikationsrichtlinien, basierend auf den erbrachten Leistungen gem.  

 diesem Reglement. 


